
Ski alpin: Amer Sports Cup 4, 9 und 10 und Krusnohorsky Poharek in Kliny 
 
 
Am 21.02.15 reisten mit Paula, Gabriel und Luca drei von unseren vier Amer Sports Cup Kindern mit 
ihren Eltern nach Kliny. Hier wurden am Sonnabend und Sonntag die Rennen 9 und 10 dieser 
Rennserie ausgetragen sowie zusätzlich am Sonntag das ausgefallene Rennen Nr. 4 vom Stürmer 
nachgeholt.  
 
Gesteckt war ein relativ einfacher Kurs in flachem Gelände, der eine gute Gleittechnik und natürlich 
das genau richtige Wachs auf den Skiern erforderte. Für unsere Kinder war dies eine sehr gute 
Möglichkeit, alle technischen Punkte einmal umzusetzen, die in einer der letzten Trainingseinheiten 
mit Tobias besprochen und trainiert wurden. Aus Sicht der Eltern ist dies allen dreien gelungen. 
Besonders bei Paula spiegelte sich dies auch in guten Platzierungen in der ersten Hälfte des 
Starterfeldes wieder. Am Sonnabend lag sie nach dem ersten Durchgang sogar auf einem sehr guten 
9. Rang von insgesamt 23 Starterinnen. Leider stürzte sie im zweiten Durchgang fast, als ihr eine 
kleine Bodenwelle zum Verhängnis wurde. Dennoch fuhr sie noch eine passable Zeit und wurde am 
Ende 10. im Klassement. Luca und Gabriel zeigten auch deutliche technische Steigerungen im 
Vergleich zu vorherigen Rennen. Aufgrund der großen Leistungsdichte in dieser Altersklasse reichte 
es am Ende des ersten Wettkampftages jedoch nur zu den Platzierungen 24 für Gabriel und 25 für 
Luca. Gabriel konnte sich im zweiten Lauf auch noch einmal verbessern. Parallel zum Amersportscup 
wurde der Krusnohorsky Poharek in den Altersklassen U8 und U10 ausgetragen, an dem mit Julia 
(U8) und Richard (U10) zwei unserer Skittys teilnahmen. Julia merkte man bereits im ersten 
Durchgang die einwöchige Skipause nach dem Winterurlaub deutlich an. Im zweiten Durchgang hatte 
sie sich wieder etwas gefangen und erfuhr sich mit der drittbesten Zeit im diesem Durchgang einen 
sechsten Gesamtplatz. Richard jedoch glänzte bereits im ersten Durchgang mit einer sehr guten 
Kantentechnik und befand sich nach dem ersten Durchgang auf Rang drei von 21 Startern. Im zweiten 
Durchgang gelang ihm sogar noch eine kleine Steigerung und so konnte er glücklich zur Siegerehrung 
den Pokal für den zweiten Platz in Empfang nehmen. Herzlichen Glückwunsch Richard! 
 
Der Abend und die Nacht zum Sonntag wurden auf der Hütte der Skizunft Dresden in Zinnwald 
verbracht. Die Wärme des Kachelofens und eine ordentliche Nudelmahlzeit ließen die Anspannung 
vom Tag schnell vergessen. In der Foto- und Videoauswertung von Mirko und Wieland wurden die 
Fahrfehler des Tages erkannt und ausgewertet. 
 
Am Sonntag stieß noch Florian, frisch aus dem Urlaub kommend, zum Renngeschehen dazu. Bei den 
beiden Rennen am Sonntag lag das Feld, vor allem bei den Jungen, zeitmäßig wieder sehr eng 
beieinander. Gesteckt waren wieder ähnliche Kurse wie am Sonnabend, so dass hier erneut 
exzellentes Gleiten und tiefes Fahren gefragt waren. Unsere Kinder versuchten die am Abend 
angesprochenen Fehler zu verbessern. Auch wenn sich dies nicht unbedingt in besseren 
Platzierungen widerspiegelte, befand sich Paula im zweiten Rennen am Sonntag nur noch insgesamt 
ca. 4 Sekunden hinter der Erstplatzierten, was sich durchaus sehen lassen kann, zumal sie erst vor 
zwei Jahren mit dem Skirennsport begonnen hat. Am Vortag war der zeitliche Abstand zur 
Erstplatzierten noch größer. Unsere Jungs gaben in beiden Sonntagsrennen ebenfalls ihr Bestes, 
konnten jedoch im Vorderfeld nicht mitmischen. Am Ende gab es folgende Platzierungen: Paula: 13. 
und 11., Florian: 20. und 17., Luca: 25. und 23., Gabriel: 27. und 28. 
 
Trotzdem konnten unsere Kinder wieder Wettkampferfahrungen sammeln und auf ein schönes 
Wochenende in einer kleinen Gemeinschaft zurückblicken. Nun gilt es, in den nächsten beiden 
anstehenden Rennen, das Gelernte auch im steileren Gelände von Schöneck umzusetzen. Wir 
wünschen ihnen dabei viel Erfolg. 
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